
 

 

 
Gemeinsame Medienmitteilung der Zürcher und Schaffhauser 
Wanderwege, der Baudirektion Kanton Zürich und des 
Baudepartements / Kantonsforstamts Schaffhausen 
 
Neue Jakobsweg-Anschlussstrecke: Zürcher und Schaffhauser 
Teilstücke sind signalisiert 
 
Der neue Jakobsweg-Anschlussweg von Blumberg (D) durch die Kantone Schaffhausen 
und Zürich nach Rapperswil ist nun auf Schaffhauser und Zürcher Boden durchgehend 
signalisiert. 
 
Der Pilgerweg beginnt in Blumberg (D) und führt vom nördlichsten Punkt der Schweiz (Schwarzer 
Stein) über den Randen nach Schaffhausen und zum Rheinfall. Entlang des Rheins gelangt man 
nach Rheinau, wo das lange Teilstück durch den Kanton Zürich über Winterthur, Pfäffikon und 
Bubikon nach Rapperswil folgt. Die gelben Wegweiser enthalten ein Routenfeld mit der typischen 
Jakobswegmuschel. 
 
Die rund 50 Tafeln des Schaffhauser Teilstücks wurden letzte Woche von Mitarbeitern des 
Kantonsforstamtes und der Schaffhauser Wanderwege signalisiert. 
 
Auf Zürcher Boden haben 15 Mitarbeitende der Zürcher Wanderwege in rund 60 Arbeitsstunden 
im Auftrag der kantonalen Baudirektion den Anschlussweg signalisiert. Auf den 70 
Wanderwegkilometern, die ausschliesslich auf dem Wanderwegnetz des Kantons Zürich 
verlaufen, wurden 120 Signalisationsstandorte mit Wegweisern ausgestattet.  
 
Die drei Initianten aus Berg am Irchel, Hans Peter Werren (Pfarrer), Leo Schmid (Gemeinderat) 
und Werner Berweger (Zürcher Wanderwege), verfolgen die Idee dieses Pilgerwegs bereits seit 
September 2010. Recherchen im Staatsarchiv Zürich und der Bibliothek Winterthur und der 
Kontakt mit ViaStoria bildeten die Grundlage für die Routenwahl: Über Winterthur und Pfäffikon 
führt der Weg an verschiedenen geschichtsträchtigen Orten im Kanton Zürich vorbei. 
 
Nach einer Wanderung von Schaffhausen nach Rheinau fand am 20. April 2013 die feierliche 
Einweihung des Schaffhauser-Zürcher-Wegs in der Klosterkirche Rheinau statt. Unter den rund 
130 Personen befanden sich die Regierungsratspräsidentin des Kantons Schaffhausen, 
Rosmarie Widmer Gysel, Regierungsrat Martin Graf, Abt Martin Werlen, Delegationen der 
Jakobswege und aus Deutschland und der Pilgerpfarrer von Zürich, Andreas Bruderer. 
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